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zum Archiv -> 
 

Liebe nestwärmeLiebe nestwärmeLiebe nestwärmeLiebe nestwärme----
Freunde,Freunde,Freunde,Freunde,    
    
ein neues Jahr voller 
interessanter Herausforderung 
steht vor der Tür. 
Dankbar schauen wir zurück 
auf ein ereignisreiches Jahr 
2008 
Wir erlebten Schönes, 
Bewegendes, Herzliches, 
Trauriges und Aufregendes. 
Alles was das Gefühl von 
Nestwärme ausmacht, eine 
Vielfalt an Wertschätzung und 
Liebe, erhielten wir in diesem 
Jahr durch das immer weiter 
wachsende nestwärme-
Netzwerk. Besonders unseren 
Förderern und unseren 
nestwärme Talent- und 
ZeitSchenkern, gilt hier unser 
ganzer Dank. Ohne Menschen 
wie sie wäre unsere Arbeit 
nicht möglich. Ihre 
Unterstützung hilft uns, 
Familien mit schwer chronisch 
kranken und behinderten 
Kinder aktiv zu begleiten und 
ihnen in oft schwierigen 
Lebenslagen professionell und 
familiennah zur Seite zu 
zustehen.  
 
Bereits seit vielen Jahren 
begleiten Sie alle uns mit 
anhaltender Wertschätzung 
und Freundschaft. Das damit 

verbundene Vertrauen in 
unsere Arbeit und die 
Anteilnahme an dem Schicksal 
der nestwärme- Familien macht 
uns Stolz und ist uns Ansporn 
zugleich. Mit unseren 
bundesweiten Projekten 
ZeitSchenken , nestwärme-
Stunden und dem 
Kinderkompetenznetzwerk 
konnten wir so bereits mehr als 
20.000 betroffenen Familien 
helfen und tun dies mit stetig 
wachsendem Anspruch bis 
heute. Oft bekommen wir 
wunderbare Resonanzen von 
Müttern und Vätern, die sich 
erschöpft von der stetigen 
Sorge um ihr krankes Kind 
erstaunt zeigen, dass ihnen fern 
von sozialer Bürokratie 
vorbehaltlos geholfen und 
Kraft geschenkt wird. Diese 
Dankbarkeit der Familien 
wollen wir an Sie weitergeben. 
 
Ihnen allen als nestwärme-
Engel haben wir es zu 
verdanken, dass wir unsere 
Arbeit in dieser erfolgreichen 
Weise leisten können. Wir 
danken Ihnen allen von Herzen 
für Ihre Wertschätzung und 
freuen uns, Sie an unserer Seite 
zu wissen. Wir sind sehr froh, 
dass wir Sie mit den 
nestwärme-Kindern, ihren 
Eltern und unserem Team zu 
unserer großen nestwärme-
Familie zählen dürfen. 

 
Ihnen allen, Ihren Familien und 
Liebsten, Ihren Mitarbeitern 
und Geschäftspartnern 
wünschen wir ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein 
glückliches Jahr 2009. Wir 
freuen uns auf eine weitere 
vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und auf ein 
Wiedersehen im neuen Jahr. 
Herzlichst Ihre 
Petra Moske 
 

 
 
zum Archiv -> 
 
nestwärme dankt! 
23.820,50 durch die 
Stadttombola Trier! 
 
Bei der Stadttombola Trier 
kamen sagen und schreibe 
23.820,50 für unsere 
Außenanlagen des trierer 
Mehrgenerationenhauses 
zusammen. Wir benötigen 
dieses Geld dringend für die 
Anlage eines Kinderspielplatzes, 
Sitzgelegenheiten und eine 
Kinderquatschecke.  
 
So traurig sieht unsere 
Außenanlage zur Zeit leider 
immer noch aus: 
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Aber das wird sich bald ändern 
- vielen Dank, nun sind wir 
unserem Ziel einer schönen 
Außenanlage wieder ein Stück 
näher gekommen! 
 

 
 
Die nestwärme Krippenkinder 
sagen Danke!! 
 
zum Archiv -> 
 

Kongress Kongress Kongress Kongress 
Kinder.Stiften.Kinder.Stiften.Kinder.Stiften.Kinder.Stiften.    
Zukunft amZukunft amZukunft amZukunft am     4 4 4 4....---- 6.  6.  6.  6. 
12.12.12.12.08 in Nürnberg 08 in Nürnberg 08 in Nürnberg 08 in Nürnberg     
 
Mit der Alexander Brochier 
Stiftung, der Metropolregion 
Nürnberg und der Bertelsmann 
Stiftung haben sich drei 
Partner gefunden, die sich 
besonders für junge Menschen 
engagieren. 
Neswärme konnte sich nach 
einer Bewerbung für diesen 
Kongress qualifizieren und hat 
nun die Möglichkeit, als einer 
von 56 ausgewählten 

Teilnehmern unsere Projekte 
vorzustellen. 
 
Das KongressDas KongressDas KongressDas Kongress----KonzeptKonzeptKonzeptKonzept    
 Vielen Menschen, die sich für 
das Gemeinwohl engagieren 
möchten, liegt die Zielgruppe 
der Kinder und Jugendlichen 
besonders am Herzen. Denn die 
gesunde Entwicklung, die 
Bildung und die Integration der 
heranwachsenden Generation 
bestimmen maßgeblich über 
die Zukunftsfähigkeit unserer 
Gesellschaft. Die 
gemeinnützigen Akteure 
möchten mit den ihnen 
verfügbaren Mitteln 
größtmögliche Wirkung 
erzielen und treffen dabei auf 
vielfältige Herausforderungen: 
Die Anzahl der Engagierten im 
gemeinnützigen Sektor ist 
nahezu unüberblickbar, 
gleichzeitig gibt es in diesen 
Bereich wenig Transparenz.  
Auf der Suche nach finanziellen 
Mitteln für ihre Projekte 
durchforsten Nonprofit-
Organisationen und Initiativen 
oftmals ein Labyrinth von 
Stiftungen, Spendern, 
öffentlichen Töpfen und sozial 
engagierten Unternehmen. Den 
Förderern fehlen die 
Informationen darüber, welche 
Organisationen und Initiativen 
welche Zwecke in welcher 
Region mit welchen Projekten 
und Aktivitäten unterstützen. 

Ein systematischer Austausch 
über erfolgreiche und weniger 
erfolgreiche Ansätze des 
gemeinnützigen Engagements 
findet bisher kaum statt. Damit 
werden viele Chancen für eine 
Verstetigung und Verbreitung 
wirkungsvoller Projekte nur 
unzureichend genutzt.  

 
Voneinander LernenVoneinander LernenVoneinander LernenVoneinander Lernen 
(Methoden-Workshops)  
Akteure vernetzen und Akteure vernetzen und Akteure vernetzen und Akteure vernetzen und 
Synergien nutzen Synergien nutzen Synergien nutzen Synergien nutzen 
(Teilnehmerhandbuch zur 
aktiven Vorbereitung von 
Kontakten, Internetseite als 
langfristige Informationsquelle) 
Möglichkeiten eröffnen Möglichkeiten eröffnen Möglichkeiten eröffnen Möglichkeiten eröffnen 
(Förderer und gemeinnützige 
Organisationen zusammen 
bringen, gute Initiativen in der 
Region identifizieren und 
fördern)  
Signale setzen Signale setzen Signale setzen Signale setzen (umfangreiche 
Öffentlichkeitsarbeit) 
 
 
 

 

SpeSpeSpeSpenden per nden per nden per nden per 
Internetkauf. Von Internetkauf. Von Internetkauf. Von Internetkauf. Von 
jedem verkauften jedem verkauften jedem verkauften jedem verkauften 
Artikel 1 Euro an Artikel 1 Euro an Artikel 1 Euro an Artikel 1 Euro an 
nestwärmenestwärmenestwärmenestwärme    
  
Ganz spontan entschied sich 
Herr Poppelreiter und sein 
Team aus Wilhelmshaven mit 
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einer Spendenaktion 
nestwärme zu unterstützen.  
Mit seiner Firma 
„internetkauf24.net“, bei der 
man u.a.  Audio& Hifi, 
Spielzeug und andere 
Haushaltsartikel per Onlinekauf 
bestellen kann, wollen Sie in 
dem Zeitraum von 1. November 
bis 31. Dezember 2008 von 
jedem verkauften Artikel 1 Euro 
an nestwärme spenden. Eine 
tolle Aktion bei der die Arbeit 
von  nestwärme direkt 
unterstützt wird. 

 
 „Uns ist es wichtig zu wissen, 
dass die betroffenen Familien 
ohne Umwege und mit aktiver 
Hilfe unterstützt werden“, sagte 
Herr Poppelreiter, als er bei 
nestwärme anrief und seine 
Aktion vorschlug. „Wir 
beobachten die Aktivitäten des 
Vereins schon einige Zeit und 
sind von der Arbeit des Vereins 
und der Menschen, die dahinter 
stehen überzeugt und so haben 
wir den spontanen Entschluss 
gefasst, hier dieses Jahr aktiv 
mitzuwirken, so dass diese 
wertvolle Arbeit auch weiterhin 
getan werden kann.“ > 
 
um Archiv -> 
 
Subway-Action am 
Nikolaustag in 
Schweich 

 
Im Subway Schweich durften 
sich am 6. 12. alle behinderten 
oder schwer kranken Kinder 
kostenfrei ein Subway-
Sandwich belegen.  Vielen Dank 
für die großzügige Einladung! 
  
 
zum Archiv -> 
 

Kosmetikhersteller Kosmetikhersteller Kosmetikhersteller Kosmetikhersteller 
Sothys startet Sothys startet Sothys startet Sothys startet 
bundesweite bundesweite bundesweite bundesweite 
HilfskampagneHilfskampagneHilfskampagneHilfskampagne    
 

In Trier hilft das 
Kosmetikinstitut „ChrisDi“ 
Familien mit kranken und 
behinderten Kindern  
Rund 900 der Sothys 
Kosmetikinstitute, Beauty 
Center und Spas in Deutschland 
beteiligen sich an einer der 
größten Hilfsaktionen ihrer 
Branche – mit dabei ist auch 
die Trierer Kosmetikerin Christel 
Dittert. In ihrer Wellness- und 
Kosmetiketage im Park Plaza 
Hotel bietet sie im November 
und Dezember neben 
Entspannung und Pflege auch 
kleine Schutzengel an. Den 
Erlös aus dem Verkauf der 
plüschigen Sympathieträger 
spendet Sothys an die Kinder- 
und Familienhilfsorganisation 
nestwärme e.V. Deutschland. 
Der Hilfsverein engagiert sich 
im Rahmen eines Kompetenz-
Netzwerkes, um die 

Lebensbedingungen von 
Familien mit schwerstkranken 
Kindern spürbar zu verbessern. 
 
Petra Moske, Gründerin und 
Vorstandsvorsitzende von 
nestwärme dankt der 
Geschäftsführerin von Sothys 
Deutschland, Gisela Ellgoth: 
„Durch den enorm hohen 
Pflegeaufwand erreichen die 
Eltern häufig ihre 
Belastungsgrenze. Zeit für die 
Geschwisterkinder, fürs 
Einkaufen, Behördengänge oder 
auch für die Partnerschaft 
bleibt oft auf der Strecke.“ In 
Deutschland leben etwa 
800.000 Familien und 
Alleinerziehende mit 
behinderten oder chronisch 
kranken Kindern. Vor allem in 
den ersten Jahren sind sie oft 
mit einer großen Belastung auf 
sich alleine gestellt.  
 

 
 
Der Verein nestwärme hilft mit 
sogenannten 
„nestwärmeStunden“. 
Unbürokratisch können 
betroffene Eltern per Internet 
oder Telefon Zeitgutscheine 
beantragen, mit denen sie die 
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ambulante Versorgung ihrer 
pflegebedürftigen Kinder zu 
Hause organisieren und 
bezahlen können. Jeder 
Gutschein steht für vier 
Stunden Entlastung von einem 
Rund-um-die-Uhr-Einsatz – 
einfach einmal Kraft schöpfen. 
Neben den „nestwärme-
Stunden“ vermittelt der Verein 
auch bundesweit sogenannte 
ZeitSchenker. Engagierte 
Menschen, die Zeit mit einer 
betroffenen Familie, den 
behinderten Kindern oder den 
Geschwisterkindern verbringen 
möchten, werden von 
nestwärme gefördert und 
vermittelt. 
Christel Dittert motiviert vor 
allem die Wertschätzung der 
pflegenden Eltern. „Ich werde 
meine Kunden gerne auf diese 
Hilfsaktion aufmerksam 
machen. Die Schutzengel sind 
mit fünf Euro ein gute 
Möglichkeit, ohne Umwege 
betroffenen Eltern aus der 
Isolation zu helfen und meine 
Hochachtung für ihre Arbeit 
auszudrücken.“ 
 
  
zum Archiv -> 
 
Entspannung pur! 
 
Frau Raguse von der Claudiaus 
Therme in Köln bietet Müttern 
und Vätern eine eintätige Pause 
vom Alltag. Abschalten und 

sich versöhnen lassen ……. 
Mitten im Kölner Rheinpark 
finden Sie die Claudius Therme, 
die zu den schönsten 
Thermalbädern Europas gezählt 
wird.  Gesundes Heilwasser, 
große Bade- und 
Saunabereiche, Parkanlagen, 
Restaurants, Massage-, Beauty- 
und physiotherapeutische 
Angeboten bieten den 
betroffenen Eltern viele 
Möglichkeiten, ganz entspannt 
die Zeit dort zu genießen.  
Ein herzliches Dankeschön an 
Frau Raguse und ihr Team! 
 
 
    zum Archiv -> 
 
nestwärme 
Weihnachtsfeier 
am 13. Dezember 08 
 
Am Samstag, 13. Dezember 
2008 ging es um 18.30 Uhr bei 
uns im Mehrgeneartionen ganz 
festlich los.  Ein Tannenbaum 
erstrahlte im nestwärme-Glanz 
und  strahlende Kinderaugen 
und entspannte Eltern 
verbrachten gemeinsam 
festliche nestwarme Stunden 
zusammen.  Einen ganz 
herzlichen Dank auch an den 
Puppenbauer Winni, uns auch 
noch ein wunderschönes 
Puppenhaus schenkte – wir 
waren überwältigt, Herzlichen 
Dank!!! 
 
zum Archiv -> 
 

SchulungSchulungSchulungSchulung    „Leichter „Leichter „Leichter „Leichter 
Grenzen setzen“ für Grenzen setzen“ für Grenzen setzen“ für Grenzen setzen“ für 

die die die die Berliner Berliner Berliner Berliner 
ZeitSchenker ZeitSchenker ZeitSchenker ZeitSchenker     
 

Nörgelnde Kinder, 
rücksichtslose Partner, 
fordernde Vorgesetzte, zu viele 
Pflichten, zu wenig Zeit und 
nicht Nein sagen können: wenn 
das Leben außer Kontrolle gerät 
oder Unzufriedenheit zum 
Dauergast wird, fehlen gesunde 
Grenzen.  
 

 
Bildunterschrift: Berliner ZeitSchenker mit 

Seminarleiterin Dr. Renate Wirth (rechts vorne) 

 

Klare Grenzen zu setzen, der 
Situation angemessen und 
ohne Schuldgefühle, dies  war 
das Thema des Seminars für die 
Berliner nestwärme Helfer Ende 
Oktober in Berlin. 
Unter der Leitung der systemi-
schen Therapeutin Dr. Renate 
Wirth, lernten wir leicht und 
elegant Grenzen zu setzen, 
bestimmt und freundlich die 
eigenen Ziele zu verfolgen, Ja 
und Nein sagen ohne zu 
verletzen.  Es war ein wunder-
volles Wochenende für uns alle! 
An dieser Stelle nochmals 
unseren herzlichsten  Dank an 
Dr. Renate Wirth. 
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zum Archiv -> 
 
Petra Moske, nestwärme e.V. Petra Moske, nestwärme e.V. Petra Moske, nestwärme e.V. Petra Moske, nestwärme e.V. 
Deutschland, als Mitautorin:Deutschland, als Mitautorin:Deutschland, als Mitautorin:Deutschland, als Mitautorin:    
Buchveröffentlichung zum Buchveröffentlichung zum Buchveröffentlichung zum Buchveröffentlichung zum 
Thema „Sozialunternehmertum“Thema „Sozialunternehmertum“Thema „Sozialunternehmertum“Thema „Sozialunternehmertum“    
 

„Die Ecke der „Die Ecke der „Die Ecke der „Die Ecke der 
Bittsteller verlassen“Bittsteller verlassen“Bittsteller verlassen“Bittsteller verlassen“    
 
Rostock/Trier. An der 
Universität Rostock fand im 
Wintersemester 2007/2008 eine 
Ringvorlesung mit dem Thema 
"Social Entrepreneurship - 
Unternehmerische Ideen für 
eine bessere Gesellschaft" statt. 
Unter der Führung des 
Hanseatic Institute for 
Entrepreneurship and Regional 
Development at the University 
of Rostock (HIE-RO) referierten 
Experten der Region aber auch 
national und international 
anerkannte Referenten über 
verschiedene Themen und unter 
unterschiedlichen 
Gesichtspunkten von sozialem 
Engagement und 
diesbezüglicher 
unternehmerischer 
Maßnahmen. Dazu ist nun ein 
Buch gleichen Titels erschienen. 
Mitautorin dabei ist Petra 
Moske, Geschäftsführerin der 
nestwärme e.V. Deutschland. 
Sie widmet sich in ihrem 
Beitrag dem Thema 
„Unternehmerisches 
Engagement für behinderte 
und chronisch kranke Kinder“. 
Ihre inhaltlichen Schwerpunkte 
legte die Sozialunternehmerin 
Moske dabei auf die 
Entwicklung eines neuen 

Bewusstseins und einer neuen 
Wahrnehmung gegenüber dem 
Management und 
Unternehmertum im sozialen 
Bereich. „Mir ist es wichtig,“ so 
Petra Moske, „das Social 
Entrepreneurs die Ecke der 
Bittsteller längst verlassen 
haben, und ernst zu nehmende 
Leiter hervorragender 
Unternehmen geworden sind.“ 
Ihr Credeo lautet dabei: „Es 
steckt an, bedeutende 
Momente des Glücks, der guten 
Gefühle auch für andere 
spürbar zu machen.“ Weitere 
Mitautoren des Buches sind: Dr. 
Günter Faltin (Freie Universität 
Berlin), Dr. Kai Hockerts 
(Copenhagen Business School), 
Ludwig Paul Häußner 
(Universität Karlsruhe TH), 
Andreas Neukirch (GLS Bank) 
uva. 
 
Erhältlich ist das Buch: Social 
Entrepreneurship – Unter-
nehmerische Ideen für eine 
bessere Gesellschaft - Braun, 
Gerald; French, Martin 
(Herausgeber) bei der Uni 
Rostock (19,80 inkl. Versand) 
oder direkt über Petra Moske 
(petra.moske@nestwaerme.de) 
für 15 Euro 
 

 
 

 
zum Archiv -> 

    
Berlin: „Plüsch statt Berlin: „Plüsch statt Berlin: „Plüsch statt Berlin: „Plüsch statt 
Plünder“Plünder“Plünder“Plünder“----
Weihnachtsaktion Weihnachtsaktion Weihnachtsaktion Weihnachtsaktion 
für nestwärme für nestwärme für nestwärme für nestwärme     
  

Mit einer besonderen 
Weihnachts-Spenden-Aktion 
unterstützt TEDDY TOUR 
BERLIN auch dieses Jahr den 
gemeinnützigen Verein 
nestwärme e.V. Deutschland. 
Zwanzig Euro pro verkauften 
Geschenk-Gutschein führt das 
plüschige Unternehmen im 
Dezember an nestwärme e.V.    
Deutschland ab. Der Verein 
kümmert sich um Familien mit 
behinderten oder chronisch 
kranken Kindern.        

 
 
Berlin, 21. November 2008. 
„Plüsch statt Plunder!“ lautet 
das Motto für die ausgefallene 
Weihnachts-Spenden-Aktion 
von TEDDY TOUR BERLIN. Für 
jeden im Dezember verkauften 
Gutschein spendet das 
Kuscheltier-Unternehmen 
zwanzig Euro an nestwärme 
e.V. Deutschland. Mit diesem 
originellen 
Weihnachtsgeschenk werden 
somit nicht nur Freunde, 
Verwandte, Bekannte und 
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deren Kuscheltiere beglückt 
sondern auch die, die dringend 
auf Hilfe und Unterstützung 
angewiesen sind. Nestwärme 
e.V. Deutschland ist ein 
gemeinnütziger Verein, der 
bundesweit tätig ist. Der Verein 
unterstützt Familien mit 
behinderten oder chronisch 
kranken Kindern durch 
praktische Hilfe. Zum Beispiel 
durch die Betreuung des 
kranken Kindes oder der 
Geschwisterkinder. Oder durch 
Arbeiten im Haushalt, damit die 
Mutter mehr Zeit für die 
Familie hat.  
Mit Ihrem Unternehmen TEDDY 
TOUR BERLIN bieten Karsten 
Morschett (36) und Thomas 
Vetsch (34) seit 2006 
Erholungsurlaub für gestresste 
Kuscheltiere in Berlin an. 
Bereits über 150 
Kuscheltierbesitzer aus der 
ganzen Welt schickten seitdem 
Ihren Liebling zur Sightseeing-
Tour nach Berlin, wo die 
erfahrenen Reiseleiter mit 
einem umfangreichen 
Programm aufwarten.  
Neben der Stadtbesichtigung in 
Fahrradkörben samt 
Fotoshooting vor den Berliner 
Sehenswürdigkeiten erwartet 
die Plüschtouristen ein 
gemütliches Picknick im 
Tiergarten. Serviert werden 
Berliner Spezialitäten wie 
Boulette, Schrippe und Berliner 

Weiße. Außerdem erhalten die 
Plüschis jede Menge Extras, wie 
z.B. einen Reisepass (ohne 
biometrische Daten!), eine 
Teilnahmeurkunde und 
natürlich auch ein Fotoalbum 
mit den schönsten 
Erinnerungsbildern.  
 
 
zum Archiv -> 

 

Neues Netzwerk für Neues Netzwerk für Neues Netzwerk für Neues Netzwerk für 
Patenprojekte in Patenprojekte in Patenprojekte in Patenprojekte in 
HamburgHamburgHamburgHamburg    
  

  
Maren Heuer und Ingrid Ehlerding 
Ehlerding Stiftung und Ehlerding Stiftung und Ehlerding Stiftung und Ehlerding Stiftung und 
Nestwärme e.V. Deutschland Nestwärme e.V. Deutschland Nestwärme e.V. Deutschland Nestwärme e.V. Deutschland 
initiieren Gründung eines initiieren Gründung eines initiieren Gründung eines initiieren Gründung eines 
Netzwerkes für Hamburger Netzwerkes für Hamburger Netzwerkes für Hamburger Netzwerkes für Hamburger 
MentoringMentoringMentoringMentoring----ProjekProjekProjekProjekte zum Wohle te zum Wohle te zum Wohle te zum Wohle 
von Kindern und Jugendlichenvon Kindern und Jugendlichenvon Kindern und Jugendlichenvon Kindern und Jugendlichen  
23 namhafte Hamburger 
Organisationen trafen sich am 
13. November 2008 zum „1. 
Treffen der Mentoring-Projekte 
für Kinder und Jugendliche in 
Hamburg“. Eingeladen hatten 
hierzu die Ehlerding Stiftung 
und Nestwärme e.V. 
Deutschland. Ihre Vision: die 
Gründung eines regionalen 
Netzwerkes für Patenprojekte. 
Alle geladenen Organisationen 
hatten eines gemeinsam: im 

Mittelpunkt ihrer Arbeit stehen 
Kinder und Jugendliche, sowie 
Familien. Unter den geladenen 
Gästen waren Vertreter aus 
Behörden, der Freiwilligenbörse, 
des Freiwilligenzentrums, sowie 
verschiedene Vereine: 
Familienhafen, Rauhes Haus, 
Pfiff e.V., wellcome, ASB, 
PATENT, Güven Vertrauen. Big 
brothers Big Sisters, u.v.m.  
Nach der Begrüßung durch die 
beiden Initiatorinnen Ingrid 
Ehlerding und Maren Heuer 
stellten die einzelnen Vertreter 
die Kernkompetenzen und 
Zielgruppen ihrer Organi-
sationen persönlich vor.  Schon 
hier wurde deutlich, wie 
vielfältig die Angebote in 
Hamburg zum Wohle der 
Kinder und Familien sind und 
wo man Synergien nutzen 
kann.  
Anschließend wurde in vier 
moderierten Workshops mit 
unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten 
lebendig und intensiv 
diskutiert. 
1.1.1.1.    Arbeitsstrukturen und Ziele Arbeitsstrukturen und Ziele Arbeitsstrukturen und Ziele Arbeitsstrukturen und Ziele 
eines Netzwerkeseines Netzwerkeseines Netzwerkeseines Netzwerkes    
Moderator: John Helmbock, 
Mentorprojekt „Güven-
Vertrauen“ der Bürgerstiftung 
Hamburg 
2.2.2.2.    Was können wir für die Was können wir für die Was können wir für die Was können wir für die 
Ehrenamtlichen tun?Ehrenamtlichen tun?Ehrenamtlichen tun?Ehrenamtlichen tun? 
Moderatorin: Maren Heuer, 
Nestwärme e.V. Deutschland 
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3.3.3.3.    Was brauchen wir von der Was brauchen wir von der Was brauchen wir von der Was brauchen wir von der 
Politik, der Gesellschaft, den Politik, der Gesellschaft, den Politik, der Gesellschaft, den Politik, der Gesellschaft, den 
Unternehmen, Medien, den Unternehmen, Medien, den Unternehmen, Medien, den Unternehmen, Medien, den 
Verbänden...Verbänden...Verbänden...Verbänden...    
Moderatorin: Jenny Fabig, 
Starthilfe, AWO Hamburg e.V.  
4.4.4.4.    Wo liegen die Grenzen und Wo liegen die Grenzen und Wo liegen die Grenzen und Wo liegen die Grenzen und 
Schwierigkeiten unserer Arbeit?Schwierigkeiten unserer Arbeit?Schwierigkeiten unserer Arbeit?Schwierigkeiten unserer Arbeit?    
Moderatorin: Gesa Bahr, 
wellcome Hamburg 
 
Am Ende dieses von regem 
Austausch geprägten Abends 
kam man zu einem 
übereinstimmenden Ergebnis: 
Die Projekte wollen enger 
zusammenarbeiten und sich 
zukünftig intensiv austauschen. 
Gemeinsam will man sich stark 
machen, um regionale 
Strukturen zu schaffen zur 
Förderung von Patenprojekten 
für Kinder und Jugendliche in 
Hamburg. Ein weiteres 
wichtiges Anliegen ist das 
Fördern einer 
Anerkennungskultur für 
ehrenamtliches Engagement. 
Ein Netzwerk ist in Gründung!  
Hierzu Ingrid Ehlerding: „Dass 
wir diese Willensbildung 
erreicht haben, ist ein großer 
Erfolg. Es lässt die Hoffnung zu, 
dass die Organisationen 
zukünftig durch die Vernetzung 
besser Hand in Hand arbeiten. 
So kommen wir unserem Ziel 
näher, Hamburger Kinder und 
Jugendliche schnell und 
nachhaltig zu unterstützen!“  

Auch Maren Heuer von der 
nestwärme freute sich über die 
Gründung des neuen 
Netzwerkes: „Besonders 
während der Präsentation der 
Workshopergebnisse wurde 
deutlich, wie vielfältig die 
Themen sind, die uns, die wir 
Familien auf unterschiedliche 
Art unterstützen, verbinden. 
Der wertschätzende Umgang 
mit den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern, Herausforde-
rungen und Grenzen des 
ehrenamtlichen Engagements 
und unsere Wünsche z.B. an die 
Politik und die Medien wurden 
erarbeitet und lebhaft 
diskutiert. Wir sind gespannt 
und freuen uns auf die weitere 
Entfaltung unseres ersten 
Impulses.“  
 
zum Archiv -> 

 
Berlin: Statt 
Trinkgeld Spende! 
250 Euro von 
Berliner Frisörteam  
  

 

Foto: Ramona Agaciak (li.) & Carolin Merz 

 

Mit Ihrer Aktion „Statt Mit Ihrer Aktion „Statt Mit Ihrer Aktion „Statt Mit Ihrer Aktion „Statt 
TrinkgeldTrinkgeldTrinkgeldTrinkgeld----Spende!“Spende!“Spende!“Spende!“     haben die  haben die  haben die  haben die 
beiden Inhaberinnen von beiden Inhaberinnen von beiden Inhaberinnen von beiden Inhaberinnen von 

Agaciak&Merz knapp 250 Euro Agaciak&Merz knapp 250 Euro Agaciak&Merz knapp 250 Euro Agaciak&Merz knapp 250 Euro 
für nestwärme „erschnitten“. für nestwärme „erschnitten“. für nestwärme „erschnitten“. für nestwärme „erschnitten“.  
Ramona Agaciak und Carolin 
Merz informierten in den 
letzten Monaten ihre 
Kundschaft nicht nur über 
nestwärme, sondern hatten 
auch eine Spendendose 
aufgestellt, indem sie ihr 
„Trinkgeld“ der Kunden für 
nestwärme sammelten.  
An dieser Stelle möchte sich An dieser Stelle möchte sich An dieser Stelle möchte sich An dieser Stelle möchte sich 
nestwärme für diese tolle nestwärme für diese tolle nestwärme für diese tolle nestwärme für diese tolle 
Unterstützung sehr herzlich bei Unterstützung sehr herzlich bei Unterstützung sehr herzlich bei Unterstützung sehr herzlich bei 
allen Beteiligten bedankenallen Beteiligten bedankenallen Beteiligten bedankenallen Beteiligten bedanken.... 
Ein Besuch bei den beiden 
sympathischen Haarprofis lohnt 
sich, auch im Internet unter 
www.agaciakundmerz.de  
 
 
zum Archiv -> 

 
 „Berliner Engel für 
nestwärme“  
 
Das Kosmetikstudio in 
Nikolassee engagiert sich für 
nestwärme e.V. Deutschland…. 
 

 
    
Rund 900 der Sothys Rund 900 der Sothys Rund 900 der Sothys Rund 900 der Sothys 
Kosmetikinstitute, Beauty Kosmetikinstitute, Beauty Kosmetikinstitute, Beauty Kosmetikinstitute, Beauty 
Center und Spas in Deutschland Center und Spas in Deutschland Center und Spas in Deutschland Center und Spas in Deutschland 
beteiligen sich an einer der beteiligen sich an einer der beteiligen sich an einer der beteiligen sich an einer der 
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größten Hilfsaktionen ihrer größten Hilfsaktionen ihrer größten Hilfsaktionen ihrer größten Hilfsaktionen ihrer 
Branche.Branche.Branche.Branche.    
 
 Mit dabei ist nun auch das 
Berliner Kosmetikstudio in 
Nikolassee. In ihrem 
gemütlichen und schönen 
Studio bieten die 
Geschäftsinhaberinnen Sabine 
Lippold und Vanessa Jüstel 
fachkundige 
Institutsbehandlungen.  Ihr 
Konzept ist es Körper, Geist und 
Seele als harmonisches Ganzes 
zu sehen.  Und das diese beiden 
Frauen in fröhlicher Harmonie 
leben, bemerkt jeder Kunde 
bereits schon beim Eintreten. 
Jetzt haben die beiden 
Geschäftsinhaberinnen die 
Adventszeit in ihrem schönen 
Studio ganz auf nestwärme 
eingestimmt und nestwärme 
Engel als“ Hingucker“ in ihre 
Weihnachtsdekoration 
eingebaut.  
 
„Es haben uns schon viele 
Menschen auf die kleinen 
Engelchen angesprochen und 
wir freuen uns sehr, dass wir 
uns mit dieser Aktion für den 
Verein und seine Projekte 
engagieren können“ ,sagen die 
beiden Frauen. So sind es seit 
kurzem mehr als zwei Engel, die 
um die Wette strahlen, wenn 
Kunden das Kosmetikstudio 
betreten.  
 

 
oto: Zwei Engel für nestwärme! 

Sabine Lippold (li.) und Vanessa Jüstel, 

die Inhaberinnen von „Kosmetik in Nikolassee“ 

 

 
zum Archiv -> 

 
Trier, 05.12.2008: 
Internationaler Tag 
des Ehrenamts - 
33.500 Stunden 
geschenkte Zeit und 
Nestwärme  
  

„Uneigennütziges Engagement 
ist ein Lebenselixier für die 
Gesellschaft. Über 23 Millionen 
Menschen in unserem Land sind 
bürgerschaftlich engagiert. 
Ohne ihre täglich in eine gute 
Sache investierte Zeit, Mühe 
und Sorge würde vieles, was wir 
ganz selbstverständlich in 
Anspruch nehmen, nicht 
funktionieren". Diese 
wertschätzenden Worte 
äußerste Bundespräsident Horst 
Köhler in seiner Rede anlässlich 
des Internationalen Tag des 
Ehrenamtes 2007. 
 
Der Internationale Tag des 
Ehrenamtes ist ein jährlich am 
5. Dezember abgehaltener 
Gedenktag zur Anerkennung 

und Förderung ehrenamtlichen 
Engagements. Nestwärme e.V. Nestwärme e.V. Nestwärme e.V. Nestwärme e.V. 
Deutschland möchte sicDeutschland möchte sicDeutschland möchte sicDeutschland möchte sich h h h 
anlässlich dieses Ehrentages bei anlässlich dieses Ehrentages bei anlässlich dieses Ehrentages bei anlässlich dieses Ehrentages bei 
allen ehrenamtlich tätigen allen ehrenamtlich tätigen allen ehrenamtlich tätigen allen ehrenamtlich tätigen 
ZeitSchenkern bedanken für ZeitSchenkern bedanken für ZeitSchenkern bedanken für ZeitSchenkern bedanken für 
ihren engagierten Einsatz in ihren engagierten Einsatz in ihren engagierten Einsatz in ihren engagierten Einsatz in 
Familien mit behinderten und Familien mit behinderten und Familien mit behinderten und Familien mit behinderten und 
kranken Kindern. Sagenhafte kranken Kindern. Sagenhafte kranken Kindern. Sagenhafte kranken Kindern. Sagenhafte 
33.500 Stunden Zeit wurden in 33.500 Stunden Zeit wurden in 33.500 Stunden Zeit wurden in 33.500 Stunden Zeit wurden in 
den ersten 10 Monaten dieses den ersten 10 Monaten dieses den ersten 10 Monaten dieses den ersten 10 Monaten dieses 
Jahres geschenkt. Jahres geschenkt. Jahres geschenkt. Jahres geschenkt.  
 
      
zum Archiv -> 

 
Ein erster Bericht 
unserer 
Zeitschenkerinnen:  
 
Bärbel Boysen Bärbel Boysen Bärbel Boysen Bärbel Boysen  
Ich bin Rentnerin und fühle 
mich noch so fit, dass ich etwas 
tun möchte. Ich habe mich 
schon immer gerne mit Kindern 
beschäftigt. In der Zeitung las 
ich von Nestwärme und habe 
sofort gewusst, , , , das ist etwas 
für mich!    
 
Seit einiger Zeit bin ich nun 
ZeitSchenkerin in einer Familie 
bestehend aus: Vater (41), 
Mutter (40) und den Kindern 
Lea (9), Simon (7), Sanna (5), 
Joscha (2) und Jannis (9 
Wochen). Simon hat das Down 
Syndrom. Er kann kaum 
sprechen und benötigt noch 
Windeln. Wenn man nicht 
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aufpasst, rennt er gerne weg. 
Wir haben einen festen Tag in 
der Woche, aber ich helfe auch 
mal spontan aus. 
 

 
 
Ich betreue oft alle fünf Kinder, 
manchmal aber auch nur die 
Jungs oder ich bringe die 
Mädchen zum Sport. Wenn ich 
ankomme, wird abgesprochen 
zwischen Vater, Mutter und 
mir, wer was macht. Es gibt 
keine starre Einteilung. Bei 
schönem Wetter gehen wir auf 
verschiedene Spielplätze oder 
auch mal in den Stadtpark. Bei 
schlechtem Wetter spielen wir 
in der Wohnung.  
 
Ich denke, jeder sollte mal über Ich denke, jeder sollte mal über Ich denke, jeder sollte mal über Ich denke, jeder sollte mal über 
seinen Tellerrand sehen und seinen Tellerrand sehen und seinen Tellerrand sehen und seinen Tellerrand sehen und 
etwas für andere tun. Es gibt so etwas für andere tun. Es gibt so etwas für andere tun. Es gibt so etwas für andere tun. Es gibt so 
viele Menschen, die Hilfe viele Menschen, die Hilfe viele Menschen, die Hilfe viele Menschen, die Hilfe 
brauchen. Mir bringt es sehr brauchen. Mir bringt es sehr brauchen. Mir bringt es sehr brauchen. Mir bringt es sehr 
viel Spaß mit meiner viel Spaß mit meiner viel Spaß mit meiner viel Spaß mit meiner Familie!Familie!Familie!Familie!  
 
 

Doris AhadiDoris AhadiDoris AhadiDoris Ahadi    
Da ich meinen Wunsch, 
Kinderärztin zu werden, nicht 
verwirklichen konnte, wollte ich 
nach meinem Arbeitsleben 
(Büro) unbedingt etwas mit 
Kindern zu tun haben. Ich habe 

mich für ein Ehrenamt bei 
Nestwärme entschieden, weil 
ich durch meine Nichte, die das 
Down Syndrom hat, 
mitbekommen habe, wie 
schwer es oftmals für Mütter 
mit einem behinderten Kind ist,    
am „Leben teilzunehmen“ oder 
einfach nur einmal 
abzuschalten und zu 
entspannen, etwas für sich zu 
tun, ohne dafür immer 
bezahlen zu müssen. Genau das 
wollte ich mit meinem 
Zeitgeschenk einer Familie 
ermöglichen.  
  
Seit einiger Zeit bin ich nun 
ZeitSchenkerin bei einer allein 
erziehenden Mutter mit zwei 
Töchtern, die jüngere hat das 
RETT-Syndrom. Füttern, 
Wickeln, spazieren gehen und 
auch ganz besonders das 
Kuscheln gehören zu meinen 
„Aufgaben“.  
 
Zu wissen, wie dankbar die Zu wissen, wie dankbar die Zu wissen, wie dankbar die Zu wissen, wie dankbar die 
geschenkte Zeit angenommen geschenkte Zeit angenommen geschenkte Zeit angenommen geschenkte Zeit angenommen 
wird undwird undwird undwird und wie glücklich sie die wie glücklich sie die wie glücklich sie die wie glücklich sie die 
Beschenkten macht, ist Grund Beschenkten macht, ist Grund Beschenkten macht, ist Grund Beschenkten macht, ist Grund 
genug für mich, immer wieder genug für mich, immer wieder genug für mich, immer wieder genug für mich, immer wieder 
Zeit zu schenken. Das Lächeln Zeit zu schenken. Das Lächeln Zeit zu schenken. Das Lächeln Zeit zu schenken. Das Lächeln 
von Tochter und Muttvon Tochter und Muttvon Tochter und Muttvon Tochter und Mutter gibt er gibt er gibt er gibt 
mir so unendlich viel zurück.mir so unendlich viel zurück.mir so unendlich viel zurück.mir so unendlich viel zurück.  
 

 

  
Ich habe Julia sogar eine 
Woche begleitet und betreut, 
damit die Mutter mal alleine 
Urlaub und neue Energien 
tanken konnte. In dieser Familie 
bin ich nicht nur 
ZeitSchenkerin, sondern auch 
Freundin und 
Gesprächspartnerin geworden. 
Wir unternehmen auch oft Wir unternehmen auch oft Wir unternehmen auch oft Wir unternehmen auch oft 
etwas gemeinsam. Uns etwas gemeinsam. Uns etwas gemeinsam. Uns etwas gemeinsam. Uns 
verbindet ein wirklich tiefes verbindet ein wirklich tiefes verbindet ein wirklich tiefes verbindet ein wirklich tiefes 
nestwarmes Seelenband.nestwarmes Seelenband.nestwarmes Seelenband.nestwarmes Seelenband. Und 
übrigens – ich habe auch noch 
fünf Enkelkinder, die mich jung 
und auf Trab halten.  
 

Heike Beer mit 
Tochter Dana 

  
Ich bin ZeitSchenkerin 
geworden, weil es für mich 
wesentlicher Teil meiner 
Wertvorstellung ist, anderen 
Menschen zu helfen.  
Diesen Wert möchte ich auch 
an meine 11-jährige Tochter 
Dana weitergeben. Daher 
schenken wir, wann immer es 
bei meiner Tochter passt, auch 
gemeinsam Zeit.  Ich hatte 
zunächst ein Ehrenamt als 
„Moderatorin“ bei der 
Nestwärme, d.h. ich habe den 
Erstkontakt zu Familien und 
ZeitSchenkern hergestellt und 
sie nach ihren Wünschen, 
Bedürfnissen und 
Zeitvorstellungen „verkuppelt“. 
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Dann kam der Wunsch bei mir 
auf, selbst in eine Familie zu 
gehen und sie kontinuierlich zu 
betreuen.  
  
„Unsere“ Nestwärme-Familie ist 
total klasse und hat vier Kinder: 
Jannik (17), Henry (7), Nina (4) 
und Anna (4 Monate). Nina hat 
das Down Syndrom. Wir 
besuchen sie alle 14 Tage. Wir 
gehen auf den Spielplatz, 
basteln oder lesen gemeinsam. 
Nina liebt es, mit meiner 
Tochter in der Puppenküche zu 
kochen und ihre Mutter nutzt 
diese „geschenkten“ 
Nachmittage, um den 
Geschwisterkindern wertvolle 
Exklusiv-Zeit zu widmen.  
 

 
 
ZeitSchenken bedeutet für 
meine Tochter und mich einen 
Wechsel aus unserem Alltag in Wechsel aus unserem Alltag in Wechsel aus unserem Alltag in Wechsel aus unserem Alltag in 
eine komplett andere Realitäteine komplett andere Realitäteine komplett andere Realitäteine komplett andere Realität. 
ZeitSchenken macht Spaß und macht Spaß und macht Spaß und macht Spaß und 
bereichertbereichertbereichertbereichert unser Leben, weil 
man so viel zurückbekommt. Es 
ermöglicht uns ein 
HinausschauenHinausschauenHinausschauenHinausschauen aus unserem 
eigenen kleinen Mikrokosmoeigenen kleinen Mikrokosmoeigenen kleinen Mikrokosmoeigenen kleinen Mikrokosmossss 
und erdet unserdet unserdet unserdet uns immer wieder 
aufs Neue. Aber das ganz 
Besondere dabei ist: ich 

verbringe Zeitverbringe Zeitverbringe Zeitverbringe Zeit mit meiner 
Tochter UND tue Gutestue Gutestue Gutestue Gutes dabei.  
 
 

Karin Wolff-Eichler 
  
Ich bin ZeitSchenker geworden, 
weil meine behinderte 
Schwester, die ich betreut habe, 
verstorben ist und ich dieses 
"Vakuum" wieder etwas 
"auffüllen" wollte. Da ich aus 
eigener Erfahrung weiß, wie wie wie wie 
schwierig der Alltag für schwierig der Alltag für schwierig der Alltag für schwierig der Alltag für 
Familien mit behinderten Familien mit behinderten Familien mit behinderten Familien mit behinderten 
Kindern istKindern istKindern istKindern ist, war dieses 
Ehrenamt genau das Richtige 
für mich.  
  
Ich schenke seit Ende August 
2008 alle zwei Wochen ca. drei 
Stunden meiner Zeit bei einer 
Familie mit einem 5-jährigen 
Sohn. Die Mutter ist in Teilzeit 
berufstätig, der Vater arbeitet 
in einer anderen Stadt, d.h. die 
gesamte Verantwortung trägt 
die Mutter während der Woche 
alleine.  
 
Der Junge hat motorische 
Störungen. Seine Sprache und 
die Funktion seiner Füße und 
Hände sind eingeschränkt. Ich 
kann ihn (noch) nicht so gut 
verstehen, aber unsere Herzen 
sind im Dialog. Wir spielen sehr 
gerne zusammen. Der kleine 
Mann darf sich aussuchen was 
wir machen: puzzeln, mit Lego 
bauen, vorlesen etc. Man muss 
ständig auf ihn aufpassen, weil 
er leicht fallen kann.  
 

 
  
Mir bedeutet das ZeitSchenken 
sehr viel, es ist eine wunderbare es ist eine wunderbare es ist eine wunderbare es ist eine wunderbare  
AufgabeAufgabeAufgabeAufgabe. Der Junge freut sich 
immer, wenn ich komme, die  
Mutter genießt die Entlastung 
und alle sind glücklich.  
  

 
Renate Schuppe 
  

Ich bin durch einen Artikel im 
Hamburger Abendblatt auf 
Nestwärme und das Projekt 
ZeitSchenker aufmerksam 
geworden. Nach meiner 
Pensionierung wollte ich mich 
gerne ehrenamtlich engagieren. 
Da kam dieser Artikel gerade 
zur richtigen Zeit. Da mein 
Mann und ich zwei 
kerngesunde erwachsende 
Kinder haben, weiß ich, welch 
ein Glück wir hatten und immer 
noch haben mit unseren 
Kindern. Nun gibt es auch ein 
gesundes Enkelkind in unserer 
Familie. . . . Ich möchte etwIch möchte etwIch möchte etwIch möchte etwas von as von as von as von 
meinem Glück abgeben an eine meinem Glück abgeben an eine meinem Glück abgeben an eine meinem Glück abgeben an eine 
Familie, der es leider im Leben Familie, der es leider im Leben Familie, der es leider im Leben Familie, der es leider im Leben 
nicht so gut ergangen ist wie nicht so gut ergangen ist wie nicht so gut ergangen ist wie nicht so gut ergangen ist wie 
uns.uns.uns.uns.        
  
Ich schenke meine Zeit der 
Familie Boldt mit dem kleinen 
Fabian (knapp 5Jahre alt).  
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Fabian ist das einzige Kind der 
Familie. Er ist spastisch 
gelähmt, kann leider nicht 
gehen und nicht ohne Stütze 
sitzen, sein Sehvermögen ist 
sehr eingeschränkt. Die 
Behinderung ist durch 
Sauerstoffmangel während der 
Geburt entstanden. Die Eltern 
sind zwei ganz liebenswerte 
Menschen, die alles für ihren 
Sohn tun, um ihn zu fördern, 
z.B. durch Therapien und 
Ausbildung eines Hundes zum 
Begleithund für Fabian. Ich 
habe große Achtung vor dieser 
Familie.  
 
Ich schenke der Familie Zeit, in 
dem ich ein Mal die Woche, 
meist samstags  
nachmittags, mit Fabian auf 
große „Hamburg-Tour“ gehe, 
bzw. fahre. Fabian fährt am 
liebsten Bus, Bahn und 
Fahrstuhl. Wenn wir von 
unserer Tour zurückkommen, 
müssen wir allerdings immer 
noch ein bisschen „spielen“.  
Mir bereitet es eine große große große große 
FreudeFreudeFreudeFreude zu sehen und zu 

erleben, wie Fabian sich auf 
unsere Ausflüge freutfreutfreutfreut, ich 
„seine Renate bin“ und ich auch 
geistige Weiterentwicklungengeistige Weiterentwicklungengeistige Weiterentwicklungengeistige Weiterentwicklungen 
bemerke, außerdem die 
Zugewandtheit und Zugewandtheit und Zugewandtheit und Zugewandtheit und 
Dankbarkeit der FamilieDankbarkeit der FamilieDankbarkeit der FamilieDankbarkeit der Familie Boldt 
mir gegenüber.  
 
  
zum Archiv -> 

 
In eigener Sache 
Da ich seit 2006 nicht nur 
ehrenamtliche Mitarbeiterin bei 
nestwärme bin und hier den 
Newsletter verfasse, sondern 
auch „betroffene Mutter“, freue 
ich mich sehr, nach 3 Jahren 
der Suche nun über nestwärme 
eine Zeitschenkerin für unseren 
10-jährigen Sohn Niklas 
gefunden zu haben. Alles ist 
noch „recht frisch“ Loretta war  
schon ein paar Mal bei uns und 
sie hat Niklas Herz schon jetzt 
im Sturm erobert.  Ich kann in 
dieser Zeit mit meinem Mann 
mal Zeit alleine verbringen oder 
Sachen erledigen, bei denen 
Niklas nicht gerne dabei ist.  
 
Auch für Niklas ist es sehr 
schön, noch außerhalb der 
Schule eine „große Freundin“ 
gefunden zu haben, die nur für 
ihn da ist. Es ist nämlich sehr 
schwierig für Kinder mit 
Behinderungen, Freundschaften 
außerhalb der Familie und dem 

direkten Umfeld aufzubauen. 
Da Niklas Einzelkind ist, freuen 
wir uns sehr, dass Loretta jetzt 
da ist. 
 

 
 
Niklas mit Jörg Knörr und 
einem Portrait von ihm im 
Bayern-München-Fußball-
Outfit. Seiner absolut heiß 
geliebten Fußballmannschaft. 
 
Liebe Loretta, herzlichen Dank 
für Deine liebevolle Art und 
Dein Engagement – und Frau 
Fleig die sich so viel Mühe bei 
der Suche für uns gemacht hat! 
 
 
Der nächste Newsletter 
erscheint im März 
 
Ihre Andrea Kedenburg 
17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember    2008200820082008    


